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Unternehmensfragebogen 

Raumausstattung K701 und K801 

Gz.: Z52/23-9531.6 
Verg.-Nr. 2026-BALM-VgSt-012 


[bookmark: _Ref524017927][bookmark: _Toc525046848]Allgemeine Hinweise zum Formular
Das Formular ist zwingend zu verwenden und dient der Vereinheitlichung. 
Bitte reichen Sie zur schnelleren Auswertung das Formular im vorgegebenen Dateiformat ein. Sofern notwendig, können Sie das Dokument zusätzlich als PDF einreichen.
Füllen Sie bitte die hinterlegten Felder aus und reichen Sie das Formblatt mit Ihrem Teilnahmeantrag/Angebot ein. Eine Signierung oder eigenhändige Unterzeichnung dieses Dokuments ist nicht erforderlich. Die Signatur auf dem Angebotsformblatt umfasst den gesamten Angebotsinhalt zudem auch dieses Formblatt zählt. 


Unternehmensangaben zum Nachweis der Eignung
Allgemeine Angaben 
Ich/wir nehmen an der Ausschreibung teil als: 
	|_|
	Einzelbewerber /-bieter 
	|_|
	Teilnehmer einer Bewerber-/Bietergemeinschaft



	Unternehmensbezeichnung (Firma)
	[bookmark: Tex]     

	Geschäftsführung
	     

	Ansprechpartner
	     

	Anschrift
	     

	Ort
	     

	Land
	     

	Telefon
	     

	Fax
	     

	E-Mail
	     

	Internet
	     

	Hauptsitz
	     

	Niederlassung(en)
	     

	Gründungsdatum des Unternehmens
	     

	Rechtsform
	     






Ich/wir sind im Sinne der EU-Empfehlung 2003/361 ein 
	|_|
	Kleinstunternehmen.
	Anmerkung:
	Beschäftigte < 10 Personen, Jahresumsatz < 2 Mio. EUR oder Jahresbilanz < 2 Mio. EUR

	|_|
	kleines Unternehmen.
	Anmerkung:
	Beschäftigte < 50 Personen, Jahresumsatz < 10 Mio. EUR oder Jahresbilanz < 10 Mio. EUR

	|_|
	mittleres Unternehmen.
	Anmerkung:
	Beschäftigte < 250 Personen, Jahresumsatz < 50 Mio. EUR oder Jahresbilanz < 43 Mio. EUR



Ich/wir sind in folgender Datenbank präqualifiziert: 
	|_|
	https://amtliches-verzeichnis.ihk.de/ 
	Zertifikatsnummer:
Zugangscode:
	     
     

	|_|
	     
	Registernummer:
	     



Ich/wir sind in Mitglied in folgender Berufsgenossenschaft, bzw. bei dem folgenden Versicherungsträger:
	     





Eignungskriterien
	a. Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 



	|_|
	Ich/wir sind bei dem Registergericht:      
unter der Registernummer:      
eingetragen. 

	|_|
	Ich/wir sind nicht zur Eintragung in das Handelsregister verpflichtet.

	
	Begründung:      

	

	Unternehmensprofil 

	Kurze Darstellung des Unternehmens, Historie, Struktur, Geschäftsfelder 






	b. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit



	Ich/wir haben in den vergangenen drei Geschäftsjahren einen Gesamtumsatz ohne Umsatzsteuer wie folgt erwirtschaftet:

	2022
	2023
	2024

	      EUR
	      EUR
	      EUR

	Im Geschäftsbereich des Auftragsgegenstandes beliefen sich unsere Umsätze ohne Umsatzsteuer auf: 

	2022
	2023
	2024

	      EUR
	      EUR
	      EUR



	|_|
	Ich/wir sind bei

	
	Versicherer

	
	betriebs-/berufshaftpflicht versichert. 

	
	Die Versicherungsleistung umfasst 

	
	· Personenschäden in Höhe von 
	      EUR

	
	· Sachschäden in Höhe von 
	      EUR

	
	· Vermögensschäden in Höhe von 
	      EUR

	
	· Daten-/Cyberschäden in Höhe von 
	      EUR

	
	· Produkthaftpflichtrisiken in Höhe von 
	      EUR



	|_|
	Eine Betriebs-/Berufshaftplichtversicherung im Umfang der gemäß Abschnitt III1.2) geforderten Mindestdeckungssummen wurde noch nicht abgeschlossen. 

	
	Ich/wir erklären, dass wir im Auftragsfall eine solche Versicherung unverzüglich abschließen werden. Eine verbindliche Deckungszusage der

	
	Versicherer

	
	haben wir unserem Angebot beigefügt. 



	|_|
	Ich/wir nehmen im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch (Eignungsleihe). 

	
	Ich/wir fügen unserem Angebot einen Nachweis bei, dass uns die erforderlichen Mittel des Eignungsverleihers im Rahmen der Auftragsausführung auch tatsächlich zur Verfügung stehen. Hierzu haben wir die Nachunternehmerverpflichtungserklärung sowie die Erklärung über die gemeinsame Haftung im Umfang der Eignungsleihe unserem Angebot beigefügt. 

	
	Ich/wir nehmen zum Nachweis von

	
	|_|
	     

	
	die Kapazitäten von 

	
	Name des Eignungsverleihers

	
	in Anspruch.




	c. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
(Hinweis: Referenzen sind auf dem Formblatt Referenzvordruck nachzuweisen)



	Ich/wir habe/n durchschnittlich in den vergangenen drei Geschäftsjahren 

	2022
	2023
	2024

	      Personen
	       Personen
	       Personen

	beschäftigt.

	Davon als Führungskräfte in

	2022
	2023
	2024

	      Personen
	      Personen
	      Personen



	Ich/wir haben folgende Maßnahmen zur Qualitätssicherung eingerichtet: 

	Beschreibung der Maßnahmen zum Qualitätssicherung

	Sofern nicht in den Bewerbungsbedingungen als zwingend gefordert gilt optional:
Dies können wir (zusätzlich) durch die Vorlage folgender Zertifizierung

	Zertifikat

	belegen. 
Eine Kopie des Zertifikats haben wir dem Angebot beigefügt. 




	Ich/wir haben folgende Umweltmanagementmaßnahmen eingerichtet: 

	Beschreibung der Maßnahmen zum Umweltmanagement

	Sofern nicht in den Bewerbungsbedingungen als zwingend gefordert gilt optional:
Dies können wir (zusätzlich) durch die Vorlage folgender Zertifizierung

	Zertifikat

	belegen. 
Eine Kopie des Zertifikats haben wir dem Angebot beigefügt. 




	Ich/wir beabsichtige/n zur Auftragsausführung für die folgenden Leistungen Nachunternehmer einzusetzen: 

	Angabe der Auftragsteile, welche Sie unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigen.

	Auf gesonderte Aufforderung werden wir die vorgesehenen Nachunternehmen unverzüglich namhaft machen. 





	|_|
	Ich/wir nehmen im Hinblick auf die erforderliche technische und berufliche Leistungsfähigkeit Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch. 

	
	Ich/wir fügen unserem Angebot einen Nachweis bei, dass uns die erforderlichen Mittel des Eignungsverleihers im Rahmen der Auftragsausführung auch tatsächlich zur Verfügung stehen. Hierzu haben wir die Nachunternehmerverpflichtungserklärung unserem Angebot beigefügt. 

	
	Ich/wir nehmen zum Nachweis der

	
	|_|
	Beschäftigtenzahlen

	
	|_|
	Qualitätssicherung 

	
	die Kapazitäten von 

	
	Name des Eignungsverleihers

	
	in Anspruch.
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Nichtvorliegen von Ausschlussgründen
	Ich erkläre/wir erklären,

	1)
	dass ich/wir nicht wegen illegaler Beschäftigung von Arbeitskräften im Sinne von

	
	a)
	§ 404 Abs. 1, Abs. 2 Nr. 3 des Dritten Buches Sozialgesetzbuch,

	
	b)
	§ 15, 15a, 16 Abs. 1 Nr. 1, 1a bis 1f und 2 des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes,

	
	c)
	§ 1 des Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung

	
	in den vergangenen beiden Jahren mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als EUR 2.500 belegt worden bin/sind,

	2)
	dass ich/wir die gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der angebotenen Leistung erfülle(n)

	3)
	und dass die Voraussetzungen zum Ausschluss von der Vergabe öffentlicher Aufträge nach § 19 Abs. 2 i.V.m. § 21 des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz - MiLoG) nicht vorliegen.


	Ich erkläre/wir erklären,

	|_|
	dass keine zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB vorliegen.

	|_|
	dass folgende zwingende Ausschlussgründe nach § 123 GWB vorliegen:

	
	(nachfolgend sind Angaben zwingend erforderlich, welche Ausschlussgründe erfüllt sind, mit Angaben, welche Maßnahmen zur Selbstreinigung gemäß § 125 GWB unternommen wurden)
     

	
	

	|_|
	dass mir/uns keine Umstände bekannt oder grob-fahrlässig unbekannt sind, die zu einem Ausschluss von mir/meines/unseres Unternehmens aufgrund von fakultativen Ausschlussgründen nach § 124 GWB führen könnten.

	|_|
	dass mir/uns folgende Umstände bekannt sind, die für den öffentlichen Auftraggeber bei einer Entscheidung über einen Ausschluss meines/unseres Unternehmens aufgrund von fakultativen Ausschlussgründen nach § 124 GWB relevant sind:

	
	(nachfolgend sind Angaben zwingend erforderlich, welche Ausschlussgründe betroffen sind, mit Angaben welche Maßnahmen zur Selbstreinigung gemäß § 125 GWB unternommen wurden)
     


1. Auszug aus dem Wettbewerbsregister
Ich/wir haben zur Kenntnis genommen, dass das BALM gesetzlich aus § 19 Abs. 4 Mindestlohngesetz (MiLoG), § 21 Abs. 1 Satz 5 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz (SchwarzArbG) und § 21 Abs. 4 Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) verpflichtet ist, ab einem Auftragswert von 30.000 EUR netto vor der Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister (§ 6 Abs. 1 S. 1 WRegG) anzufordern.
Sollten durch mich/uns weitere Angaben für einen Abruf erforderlich werden, werde/n ich/wir diese unverzüglich nach gesonderter Aufforderung des BALM nachreichen. 
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